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1. Einleitung

Der Musikverein Nofels gestaltet im Herbst dieses Jahres eine „Kilbiveranstaltung“.  
Kirchweih wird seit dem Mittelalter als religiöses Fest anlässlich der Weihe einer 
christlichen Kirche gefeiert.

Heute spielt der religiöse Kontext meist eine untergeordnete Rolle. Wegen der weiten 
Verbreitung von Kirchweihfesten und ihrer jeweiligen lokalen Besonderheiten haben 
sich in den regionalen Dialekten verschiedene Bezeichnungen für die Kirchweih 
eingebürgert: Bei uns nennen wir die Veranstaltung „Kilbi“

Auf Grund dieses Seminares habe ich mich entschlossen zu diesem Thema ein 
Konzept zur Hilfe dieses Events zu entwerfen.

Es gibt verschiedene Varianten einer Kilbiveranstaltung. Für unseren Verein ist diese 
Veranstaltung ein zweites Highlight neben dem Frühjahrskonzert.
Dieses Event findet jedes zweite Jahr statt. Der Abend wird musikalisch sowie durch 
Gesang, Schauspielerei oder Sketche gestaltet.
Das Abwechslungsreiche Programm sollte eine Art Unterhaltungsabend für die 
MusikantInnen und die Dorfbevölkerung sein, jung und alt werden zusammengeführt. 

Der Programmablauf wird in verschiedene Showblöcke eingeteilt.
Die Musikstücke werden thematisch angepasst.
Die Veranstaltung findet in unserer örtlichen Turnhalle der Volksschule Nofels statt, 
die passend zum Abend dekoriert wird.
Es wird den ganzen Abend bewirtet. Nach dem Programm wird die Bühne zu einer 
Tanzfläche umgebaut. Für Weinliebhaber haben wir eine kleine Weinlaube. Es gibt 
eine Bar und eine Pilsbar für die Bierfreunde. Sie bleiben kulinarisch nicht auf der 
Strecke.
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2. Allgemeine Voraussetzungen für diese Veranstaltung

Einige Mitglieder aus unserem Verein bilden das „Kilbiteam“. Sie sind dafür 
verantwortlich ein gutes, umsetzbares Konzept für uns herzustellen.
Dieses wird vor dem Vorstand präsentiert und mit dem Verein abgestimmt.

Die einzelnen Verantwortungsbereiche werden auf die einzelnen Mitglieder des 
Kilbiteams aufgeteilt.

Unser Verein stellt uns ein Budget in der Höhe von 3000 Euro zur Verfügung.
Mit diesem Geld müssen folgende Punkte gedeckt werden:

• Musikstücke
• Aushilfen
• Werbung
• Ton/Technik
• Tanzmusik
• Dekoration
• Sonstige Kosten

Der Saal hat Kapazität für ca. 350 Besucher.  Es findet ein Kartenvorverkauf durch 
die Mitglieder des MV Nofels statt. Die Karten werden um 10 Euro verkauft. 
Restkarten werden an der Abendkasse um 11 Euro verkauft.
Jeweils eine Freikarte pro Sponsor und für Ehrenmitglieder.

3. Empfang des Publikums

Ab 19:30 Uhr Einlass, jeder bekommt eine Schachtel Popkorn als Begrüssung.

4. Thema der Veranstaltung/Motto

Die Veranstaltung steht unter dem Motto „Fernsehabend“.
Wir wollen damit, einen realistischen Fernsehabend, wie es in jeder Familie 
vorkommt, nachahmen.
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5. Programmentwurf

Ablauf

Der Musikverein sitzt auf der Bühne nicht in Tracht, sondern zB wie zuhause 
gemütlich auf der Couch (Bademantel, Jogginganzug, Pyjama, u.s.w)
Zusätzlich befindet sich auf der Bühne eine Couch auf dieser die Familie platziert ist 
die den ganzen Abend durch das Programm führt. 

Familienmitglieder
Mama 
Papa
Grossvater
Kind

Programm

1. Block:
• Die Musikappelle spielt das Stück „The Simpsons“ in der zwischen Zeit 

platziert sich die Familie auf dem Sofa.
• Begrüssung findet durch die Nachrichtensendung „Vorarlberg heute“ statt.
• Die Familie streitet sich um das Fernsehprogramm der Grossvater setzt sich 

durch und möchte den „Musikantenstadl“ anschauen.
Volksmusik wird vom MV – Nofels gespielt zB mit Gesang

• Werbung zwischen den Showblocks für die Sponsoren, die Werbung wird 
schauspielerisch dargestellt zB Elektro Kühne - Kaffeemaschine

o Elektro Kühne 
o Elektro Bertschler
o Metzgerei Schöch
o Bäckerei Steinberg
o Stadtwerke Feldkirch
o Gasthaus Löwen in Nofels
o Chris Moden Rankweil
o Auto AMG Albin Mittelberger
o Samina Betten
o Tischlerei Mähr Nofels

2. Block:
• Die Familie streitet sich erneut um die Fernbedienung.  Musikverein spielt die 

Eurovisionsmelodie
• Kind „zapt“ weiter  Musikverein spielt die Melodie von Baywatch (Blondine 

im Roten Badeanzug + Bojen -  Showeinlage)
• Werbung Sponsoren
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3. Block:
• Musikverein spielt die Melodie von „Dirty Dancing“ (Tanzeinlage)
• Streit Fernbedingung. Grossvater schaltet zum „Musikantenstadl“ um 

Musikverein spielt ein Solostück für ein dreifaches Instrument (ein grosses 
Instrument das drei verschiedene integriert Musikhaus - Lange)

• Werbung Sponsoren

Das ganze Programm wird wie die oben angeführten Beispiele weitergeführt.

6. Bühnendekoration/Saaldekoration

Saalaufbau

Bühne
Der Boden muss als Schutz ausgelegt werden um die Biergarnituren aufzustellen.

Bühnendekoration

Als Hintergrund wird ein überdimensionales Bild als Fernseher auf die Wand 
projeziert.
Rechts auf der Bühne sitzen die MusikantInnen.
Links befindet sich das Sofa und der Schauspielbereich.

Saaldekoration

Weisse Tischtücher, Blumenschmuck und Programmheft als Fernsehzeitung 
gestaltet.
Stehtische im Foyer aufstellen
Stehtische vor dem Saal mit Aschenbechern für die Raucher aufstellen.
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7. Wirtschaft

Organisation:
Bedingungen für den Saal
Kuchenbäckerinnen aus dem eigenem Verein fragen
Geldtaschen mit Wechselgeld
Eiswürfelmaschine für die Bar
Arbeitsplan erstellen

Speisen:
Als Begrüssung Popcorn verteilen

• Hamburger mit Salatblätter
• Wurst und Brot
• Pizza
• Kuchen

Getränke im Saal:
• Mineralwasser/Limo
• Rotwein/Weisswein pur oder gespritzt
• Bier
• Kaffee

Im Foyer:
• Pilsbar
• Weinecke mit dreierlei Weissweinen und Rotweinen

Bar:
• Sekt pur/orange
• Wodka Redbull/orange
• Bacardi Cola
• Whisky Cola
• Eristoff Ice
• Redbull pur
• Flying Hirsch
• Ramazotti
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8. Nach dem Programm:

• Tanzmusik

9. Tombola

• Tombola wird organisiert durch die Mitglieder des Vereines, jedes einzelne 
Mitglied sollte einen Preis besorgen
Zweck – Finanzierung eines neuen Instrumentes, Losnummern in Milka- Naps 
à 1 Euro
Wer ein leeres Los bekommt, schreibt seinen Namen darauf und wirft es in 
einen Topf  Chance auf Hauptgewinn
Preise auf einem Tisch aufbauen, können mit Nummer abgeholt werden
Mitternacht: Ziehung des Hauptpreises – wird nur an die  Anwesenden Gäste 
vergeben
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10. Branding/Sponsoring

Werbung

Zeitplanung für Abgabetermine für die Pressereferentin und Webmaster:

Was? Abgabe Erscheinen Wo?
Pinkfarbene 
Plakate Achtung 
eine Woche 
Druckzeit

1 Monat vor der 
Veranstaltung

2 Wochen vor der 
Veranstaltung

Plakate an den 
üblichen 
Standorten

E-Mail Werbung 1 Monat vor der 
Veranstaltung

Jede Woche als 
Erinnerung

An alle E-Mail 
Adressen 
Verwandte, 
Freunde, Alle 
Vereine in der 
Umgebung

Artikel 1 Monat vor der 
Veranstaltung

1 Monat vor der 
Veranstaltung

Homepage

Artikel mit Foto 
wenn möglich 
Titelseite

Oktober November Ortsvereinszeitung

Artikel mit Foto 2 Wochen vor der 
Veranstaltung

1 Woche vor der 
Veranstaltung

Feldkircher 
Anzeiger
VN Heimat
Evtl. VN
Walgaublatt
VN - „Wohin“

Artikel mit Foto 3 Wochen vor der 
Veranstaltung

2 Wochen vor der 
Veranstaltung

Feldkirch Kanal 
(Fernsehsender)

Kurze Durchsage 2-3 Tage vor der 
Veranstaltung

1 Tag vor der 
Veranstaltung

Radio Vorarlberg 

Nach der Veranstaltung sofortige Erneuerung der Homepage
Pressebericht 1 Woche nach der Veranstaltung (Feldkircher Anzeiger, VN-Heimat)

Ganz wichtig – Mundpropaganda und eigene Werbung durch Vereinsmitglieder

11. Einladung

Schriftliche Einladungen:
Ehrenmitglieder
Sponsoren
Gönner und Förderer
Politiker
Pfarrer
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Beispiel für eine Einladung

Geschätzte Musikfreunde!

Am Samstag, den 21. November 2009 um 20:15 Uhr möchte Sie der Musikverein – 
Nofels zu einem unvergesslich, gemütlichen und lustigen Fernsehabend in der 
Volksschule Nofels einladen.

Wir würden uns freuen, Sie schon um 19:30 Uhr in der Volkschule Nofels zu einem 
Getränk und einer Tüte Popcorn begrüssen zu dürfen.

Mit einem Showprogramm, welches wir in den letzten 3 Monaten einstudiert haben, 
möchten wir Sie einen Abend lang unterhalten.
Lassen Sie sich überraschen.

Nach einem Abwechslungsreichen Showprogramm können sie das Tanzbein zur 
Tanzmusik….schwingen oder gemütlich bei einem 1/8 Wein den Abend geniessen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Musikverein Nofels

       Cakir Özlem
S c h r i f t f ü h r e r i n
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Karten sind erhältlich:
- ab 26. Oktober bei jedem 

Mitglied des MV - Nofels
- am 21. November an der 

Abendkasse



12. Wichtige Hinweise

• Rauchverbot in der gesamten Volkschule Nofels
• Beachtung des Jugendschutzgesetzes

o Kein Alkohol unter 16 Jahren
o Bar Einlass ab 18 Jahren

• Brandwache 4 Personen der Feuerwehr Nofels
• AKM anmelden
• Aufbau Freitag Abend 18:00 Uhr 
• Abbau Sonntag 08:00 Uhr 

Einverständniserklärung:

Ich Özlem Cakir, erkläre mich hiermit einverstanden, dass die vorgelegte 
Seminararbeit durch den ÖBV veröffentlich werden darf.
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